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Brasilien ist ein reiches Land mit 
extremen sozialen Gegensätzen. 
Besonders deutlich wird das im 
Agrarbereich sichtbar. Während die 
industrielle Agrarproduktion unter 
dem Einsatz moderner Technologie 
mit wenigen Arbeitskräften enorme 
Gewinne verbucht, verlieren immer 
mehr Kleinbauern ihre Existenz-
grundlage.
Die stärkste Kraft, die sich dieser 
Entwicklung entgegenstellt ist die Be-
wegung der Landlosen. In den letzten 
Jahren hat sie beachtliche Erfolge er-
zielt. Mittlerweile sind auf ehemals 
ungenutztem Agrarland über 1600 
Neusiedlungen von zum Teil beträcht-
licher Größe entstanden, in denen 
Bauernfamilien leben und oft auch 
erfolgreich wirtschaften. In ländlichen 
Gebieten sind so neue Lebensperspek-
tiven eröffnet worden, die neben Brot 
und Arbeit auch Bildung, Gesund-
heitsvorsorge und Kultur bieten.

Im Rahmen von Brot für die 
Welt werden Schulprojekte und Fort-
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und den oben stehenden Projektnamen an!

Es ist genug für alle da • Brot und Arbeit
Göttinger Kirchengemeinden unterstützen
seit vielen Jahren Projekte der Landlosenbewegung  in Brasilien

Projekt:
Landlosenbewegung in Brasilien

bildungsmaßnahmen u.a. im Bereich 
des ökologischen Landbaus, der Ver-
marktung und Selbstorganisation ge-
fördert. 
Lassen Sie uns auch in diesem Jahr 
dieses hoffnungsvolle Projekt fördern.
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